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Gesetzlich mögliche Berufungsverfahren 

Juristisch gesehen, sind die Berufungsverfahren in §98 des Universitätsgesetzes 
2002 (Berufungsverfahren für Universitätsprofessor_innen) und §99 bzw. §99a (Ab-
gekürzte Berufungsverfahren für Universitätsprofessor_innen) grundsätzlich gere-
gelt. 

Hier eine tabellarische Auflistung und eine Beschreibung der gesetzlich möglichen 
Berufungsverfahren (BV): 

 

Art 
des BV 

befris-
tete/unbe-
fristete 
Stelle 

Aus- 
schreibung 

Auswahl- 
gremium Kurzbeschreibung 

Nennung im 
Entwicklungs-
plan 

§ 98 

unbefristet 
(nur in Aus-
nahmefällen 
befristet) 

national/  
international 

Berufungs-
kommission 
(durch Senat 
eingesetzt) 

klassische Profes-
sur, in erster Linie 
für externe Perso-
nalgewinnung 

ja, namentlich 
(außer bei ei-
ner Befristung  
< 3 Jahre) 

§ 99(1) 

befristet 
(max. 5 
Jahre), Ent-
fristung nur 
durch ein § 
98 Verfah-
ren 

national/  
international 

keine Beru-
fungskom-
mission (an-
deres Gre-
mium) 

für kurzfristige Per-
sonalgewinnung ex-
tern oder intern 

nein 

§ 99(4) unbefristet national 

Berufungs-
kommission 
(durch Senat 
eingesetzt) 

Karrieremöglichkeit 
für Inhouse Kandi-
dat_innen (Associ-
ate Prof. oder a.o. 
Prof.) 

nicht nament-
lich, nur Zahl 

§ 99a 

befristet auf 
5y, Entfris-
tung möglich 
(QV) 

weder noch 

keine Beru-
fungskom-
mission (an-
deres Gre-
mium) 

für Rekrutierung her-
ausragender Per-
sönlichkeiten 

nein 

§ 99(5-7) 

als Associ-
ate Prof. un-
befristet; da-
vor als As-
sistant Prof. 
(befristet) 

LBS: natio-
nal/ interna-
tional 

Beirat 

Karrieremöglichkeit 
für junge exzellente 
Wissenschaftler_in-
nen: LAUFBAHN-
STELLE 

nicht nament-
lich, nur Zahl 

§ 98 Professuren 

(siehe auch §98 und §99(4) Berufungsverfahren) 

§ 98 Professuren sind die klassischen Professuren und werden in der Regel un-
befristet ausgeschrieben. Nach der Einleitung des Berufungsverfahrens durch 
das Rektorat wird vom Senat eine Berufungskommission eingesetzt, die nach dem 
Ende der Bewerbungsfrist - die Ausschreibung erfolgt sowohl national als auch in-
ternational - die Aufgabe hat, u.a. mit Hilfe von externen Gutachten eine Liste der 
(im Regelfall drei) bestgeeigneten Kandidat_innen zu erstellen. Die/der Rektor_in 
wählt aus dieser Liste und startet so die Berufungsverhandlungen.  

Das Procedere des Verfahrens ist im Satzungsteil Berufungsverfahren und des-
sen Erläuterungen zum Berufungsverfahren erklärt. 

Unbefristete oder länger als 3 Jahre befristete § 98 Professur werden im Entwick-
lungsplan einer Universität festgelegt bzw. „gewidmet“. Für die TU Wien gilt mo-
mentan der „Entwicklungsplan 2025+ der Technischen Universität Wien (Version 3 
vom Oktober 2021)“, in dem die geplanten § 98 Professuren für die Perioden 2021-
2024 und 2025-2028 festgelegt wurden.  

§ 99(1) Professuren: 

§ 99 Abs. 1 UG Professuren werden durch ein verkürztes Verfahren für einen Zeit-
raum von bis zu fünf Jahren befristet aufgenommen. Eine Verlängerung der Bestel-
lung ist nur nach Durchführung eines Verfahrens nach § 98 möglich. Diese Profes-
suren stellen eine Möglichkeit dar, befristete Stellen relativ schnell - es ist hier nicht 
vorgesehen, eine Berufungskommission einzusetzen - zu besetzen. Es müssen hier 
lediglich die Universitätsprofessor_innen des fachlichen Bereichs gehört wer-
den. Die Ausschreibung erfolgt national (Mitteilungsblatt der Universität) und inter-
national.  

 

https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/gesetzlich-moegliche-berufungsverfahren
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/2002/120/P98/NOR40232382?ResultFunctionToken=5a653b2e-204d-49c6-afe4-e99ba924bb47&Position=201&Abfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=11.10.2021&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=universit%c3%a4tsgesetz
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/2002/120/P99/NOR40232383?Abfrage=Bundesnormen&ResultFunctionToken=5a653b2e-204d-49c6-afe4-e99ba924bb47&WxeFunctionToken=050fa497-a5e8-4fb1-83af-96b4f9b01b1f&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=11.10.2021&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=universit%c3%a4tsgesetz
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20002128&FassungVom=2021-10-11&Artikel=&Paragraf=99a&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/98-und-994-berufungsverfahren
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/98-und-994-berufungsverfahren
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/dienstleister/universitaetsentwicklung_und_qualitaetsmanagement/Dokumente/Berufungsverfahren.pdf
https://www.tuwien.at/index.php?eID=dms&s=4&path=Satzung/Berufungsverfahren_Erl%C3%A4uterungen.pdf
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/tu-wien/Ueber_die_TU_Wien/Berichte_und_Dokumente/Entwicklungsplan/EP_2025__V3.0.pdf
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Das Procedere des Verfahrens ist in einem Informationsblatt näher erläutert. 

Im Entwicklungsplan werden diese Professuren nicht gelistet. 

§ 99(4) Professuren: 

(siehe auch §98 und §99(4) Berufungsverfahren) 

Das Berufungsverfahren gemäß § 99 Abs. 4 UG richtet sich an Universitätsdo-
zent_innen und Assoziierte Professor_innen der eigenen Universität und stellt somit 
einen In-House Karrierepfad dar. Sie sind unbefristete Stellen. Die Ausschreibung 
erfolgt nur national durch das Mitteilungsblatt der Universität. Für das Verfahren 
selbst wird vom Senat eine Berufungskommission eingesetzt.  

Das Procedere des Verfahrens ist im Satzungsteil Berufungsverfahren und des-
sen Erläuterungen zum Berufungsverfahren erklärt. 

Im Entwicklungsplan wird lediglich die Anzahl der hierfür freizugebenen Stellen 
festgelegt. 

§ 99a Professuren: 

Professuren nach § 99a UG sind ebenfalls verkürzte Berufungsverfahren zwecks 
"proaktiver Gewinnung wissenschaftlich bzw. künstlerisch herausragender Persön-
lichkeiten“. Im Gegensatz zu § 99(1) Professuren ist eine § 99a Professuren vorweg 
auf 5 Jahre befristet, kann jedoch nach erfolgreicher Durchführung einer Qualifika-
tionsprüfung entfristet werden.  

Das Procedere des Verfahrens ist im Satzungsteil Berufungsverfahren erklärt. 

Eine fachliche Widmung ist im Entwicklungsplan nicht vorgesehen. 

§ 99 (5-7) Tenure-Track: 

Eine Tenure-Track-Stelle gemäß § 99 Abs. 5-7 UG ermöglicht - nach Erwerbung 
eines Doktorats - eine wissenschaftliche Karriere an einer Universität auf einer so-
genannten "Laufbahnstelle".  Zuerst wird man nach Erstellung einer  

 

 

Qualifizierungsvereinbarung "Assistant Professor_in" und nach positiver Erfüllung 
der Qualifizierungsvereinbarung Associate Professor_in, d.h. d.h. man wird Inha-
ber_in einer unbefristeten Stelle und Teil des wissenschafltichen Stammpersonals 
der Universität. 

Das Auswahlverfahren und der gesamte Qualifizierungsprozess ist in der 
Richtlinie Laufbahnstellen erklärt. 

Im Entwicklungsplan wird lediglich die Anzahl der hierfür freizugebenen Stellen 
festgelegt. 

 

 

Weitere Informationen: 
Professuren in Österreich 
§ 98 und § 99(4) Berufungsverfahren 

 

https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/gesetzlich-moegliche-berufungsverfahren
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/dienstleister/universitaetsentwicklung_und_qualitaetsmanagement/Dokumente/Infoblatt___99_1_.pdf
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/98-und-994-berufungsverfahren
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/98-und-994-berufungsverfahren
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/dienstleister/universitaetsentwicklung_und_qualitaetsmanagement/Dokumente/Berufungsverfahren.pdf
https://www.tuwien.at/index.php?eID=dms&s=4&path=Satzung/Berufungsverfahren_Erl%C3%A4uterungen.pdf
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/dienstleister/universitaetsentwicklung_und_qualitaetsmanagement/Dokumente/Berufungsverfahren.pdf
https://www.tuwien.at/fileadmin/Assets/dienstleister/universitaetsentwicklung_und_qualitaetsmanagement/Dokumente/Richtlinie_Laufbahnstellen_und_Qualifizierungsvereinbarung.pdf
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/professuren-in-oesterreich
https://www.tuwien.at/tu-wien/organisation/zentrale-bereiche/universitaetsentwicklung/professuren-an-der-tu-wien/98-und-994-berufungsverfahren
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